
Reaktionen auf die Betreuung einiger Publikationen:

"Lieber Herr Hansen,
welch` eine Überraschung heute Vormittag beim Öffnen des Briefkastens! Ich weiß ja schon, dass Sie sehr schnell 
sind. – Trotzdem, so schnell hatte ich nicht mit dem fertigen Manuskript gerechnet ... einfach unglaublich, das war 
eine Meisterleistung von Ihnen!"

E-Mail von Lilo Rombach nach dem Lektorat ihres Buches "Liebster Fabian, deine Mutter ist sehr krank ...!"

"Ich freue mich sehr über dieses Buch und hoffe, dass viele Betroffene für sich aus ihm etwas rausziehen können. 
Für unsere Zusammenarbeit kann ich Ihnen gar nicht genug danken und dass mein Text ausgerechnet in Ihre 
Hände gelangte. Ich bin mehr als zufrieden mit dem Ergebnis. Vielen herzlichen Dank dafür!"

E-Mail von Diana Jordan nach dem Lektorat ihres Buches 
"Das Marionetten-Dasein ist vorbei – Mein Leben mit der Missbrauchvergangenheit"

"Ihre Bearbeitung ist ganz klasse, ich danke Ihnen schon jetzt sehr dafür. Ich habe beim Durchgehen den Eindruck 
gehabt: Das bin weiterhin ich, nur besser als vorher. Irgendwie so geht ja wohl gutes Lektorat, oder? Ob das aber 
eine Selbstverständlichkeit ist? Also: vielen Dank für diese Qualitätsverbesserung!"

Rückmeldung von Rudolf Heltzel nach dem Lektorat seines Buches: 
"Supervision und Beratung in der Psychiatrie"

"Das Lektorat von Ihnen, Herr Hansen, erlebte ich weniger als 'Korrekturlesen', sondern vielmehr als eine Art 
Text- und Gedankenpflege und ein ständiges Motivieren und Ermutigen. Das muss ich zum Schluss meines 
Dankes noch einmal besonders herausstellen."

Aus der Danksagung von Dr. Andreas Manteufel in seinem Buch 
"Nerven bewahren – Alltag in der Akutpsychiatrie – Aus dem Sudelheft eines Psychologen"

Nachsatz zu einer anderen Wanderung
"Eine sehr glückliche Fügung hat mich beim Schreiben dieses Buches zusammengebracht mit Hartwig Hansen, 
einen Lektor mit Herz und Verstand. Er erfasste alles sehr gut, was ich ausdrücken wollte, und passte den Text 
entsprechend an. Vor allem auch seine Erfahrung als Familientherapeut hat mich in der trialogischen Biografie zur 
Vertiefung der Mehrgenerationen - Perspektive geführt: eine sehr wichtige Bereicherung des Buches. Durch seine 
treffende und immer aufbauende, aber auch scharfe Kritik, hat er mich immer wieder angespornt zur Optimierung 
des Textes. Außerdem war unsere Zusammenarbeit getragen von Vertrauen und Zuverlässigkeit - irgendwie hatte 
ich immer das Gefühl: Hartwig Hansen hat mich verstanden und behält die Übersicht. Das gab mir die nötige 
Ruhe, aber auch Stimulierung im Schreibprozess." 

Danksagung von Detlef Petry in: "Die Wanderung – Eine trialogische Biografie" 

"Ihre Antwort hat mich gelinde gesagt überwältigt. Umso mehr, als dass Sie die Botschaft meines Textes 
verstanden haben. Schön, dass es Lektoren gibt, die auch mit dem Herzen lesen!" 

Reaktion einer Autorin nach einer schriftlichen Manuskriptbeurteilung 

"Sehr geehrter Herr Hansen,
erschrecken Sie nicht, wenn Sie einen computergeschriebenen Brief von mir erhalten. Er soll meine 
außerordentliche Hochachtung vor Ihrer Leistung zeigen. Ich bin sehr beeindruckt, mit welchem Feingefühl Sie 
die entsprechenden Abschnitte im Manuskript bearbeitet und was Sie da noch herausgekitzelt haben. Das ist sehr 
professionell gemacht. Ich möchte Ihnen für Ihre freundliche und entgegenkommende Art danken und Ihnen alles 
Gute in der weiteren anspruchsvollen Arbeit wünschen. Ich denke gern an unsere Zusammenarbeit." 

Ein Autor nach der gemeinsamen Bearbeitung seines Buchmanuskripts 

"Dieses Buch beruht einmal mehr auf der Idee und der Initiative von Hartwig Hansen. Ein solches Buch 
veröffentlichen zu können, ist ein besonderes Geschenk für mich. (...) Nach wie vor begreife ich nicht, wie 
Hartwig Hansen es immer wieder schafft, jemandem wie mir die Arbeit am Text/am Buch so leicht und 
unkompliziert zu gestalten. Deshalb war schon im Vorfeld die Arbeit an diesem Buch als Belohnung in meinen 
Alltag integriert. Meine diversen 'Künstlerkrisen' hat mein Lektor stoisch ertragen und darauf mit immer 
freundlichem Zuspruch reagiert." 

Sibylle Prins in ihrem Buch: "Jetzt endlich lebe ich richtig – Geschichten, Glossen, Gedanken"
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